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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TK Berenbostel : SC Twistringen 
Freitag, 15.10.2021, 20:15 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Nach 4 Stunden hartem Kampf behielten die Gastgeber des TK Berenbostel am vergangenen
Freitag in der Bezirksliga Herren Gruppe 04 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 33:33. Spielentscheidend
war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Finke / Feige.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Gunter Geweke nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Finke / Feige beim 11:7, 9:11, 11:
8, 7:11, 12:10 gegen Kramer / Beermann zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Geweke / Bannert und Kramer / Kramer, ehe sich die Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:9, 6:
11, 5:11 durchsetzten. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Siemers / Beckmann waren am
Nachbartisch wiederum die Gastgeber Schaper / Köster. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 0:3 gegen
Marvin Kramer fand jedoch Gunter Geweke von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Friedrich Finke gegen Jens
Kramer. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nie
gefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Nico Feige gegen Maik Beermann. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Kramer hatte Christian Bannert nur im ersten Satz eine
Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tede
Beckmann war anschließend der Gastgeber Fabian Schaper. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Lars Köster im Anschluss gegen Bernd Siemers. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Recht deutlich war wiederum die 0:3-Pleite von Gunter Geweke gegen Jens Kramer. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Friedrich Finke das Spiel gegen Marvin Kramer noch aus der Hand
und verlor mit 11:6, 7:11, 2:11, 4:11. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Nico Feige gegen
Felix Kramer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen
Christian Bannert und Maik Beermann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen knappen Sieg
feierte Fabian Schaper beim 3:2 gegen Bernd Siemers, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Wenig Gegenwehr bekam Lars Köster beim 3:0 von Tede Beckmann. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Finke / Feige und Kramer / Kramer den
letzten Ballwechsel spielten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
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Nach diesem Sieg geht der TK Berenbostel am 21.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Erichshagen, während der SC Twistringen am 30.10.2021 gegen die SG Ronnenberg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TK Berenbostel

Doppel: Finke / Feige (2), Geweke / Bannert (0), Schaper / Köster (1) 
Einzel: G. Geweke (0), F. Finke (0), N. Feige (1), C. Bannert (1), F. Schaper (2), L. Köster (2) 

 SC Twistringen
Doppel: Kramer / Kramer (1), Kramer / Beermann (0), Siemers / Beckmann (0) 
Einzel: J. Kramer (2), M. Kramer (2), F. Kramer (2), M. Beermann (0), B. Siemers (0), T. Beckmann
(0)


